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Bild 1

Bild 2

Bilder 1 + 2:
Sichergestellte Jacke
mit innenseitigem
Etikett.



Bild 3

Bild 4

Bilder 3 + 4:
Sichergestellte Fleece-
Jacke mit innensei-
tigem Etikett.



Bild 5

Bilder 5 + 6: Weiteres Etikett an der Innenseite der Fleece-Jacke
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Bild 7

Bilder 7 + 8: Pullover mit innenseitigem Etikett.
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Bild 10

Bilder 9 + 10: Linker Schuh einschließlich des Sohlenprofils.
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Bild 11

Bild 12

Bilder 11 + 12: Rechter Schuh einschließlich des Sohlenprofils.
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Bild 13

Bilder 13 + 14: Hose mit Etikett an der Innenseite.
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Bilder 15 + 16: Sichergestelltes Paar Socken.
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Bild 17

Bilder 17 + 18: Slip mit abgetrenntem Etikett an der Innenseite.
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Bild 19:
Sichergestellter BH.

Als Verpackung verwendete Müllsäcke.
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Bilder 21 + 22: Beschriftungen zweier Müllsäcke.



DlU £4

Bilder 23 + 24: Beschriftung der anderen beiden Müllsäcke.



Bild 25:
Als Verpackung verwendete Spurentüten.

aiia Zu:
Beschriftung an einer Spurentüte.



Bilder 27 + 28: Beschriftung an zwei weiteren Spurentüten.



Beschriftung an einer vierten Spurentüte.

Bild 30:
Geldbörse nach Entnahme aus einer Spurentüte bzw. nach Entleeren des
Münzgeldfaches.
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In der Gelbörse ursprünglich enthaltene Münzen.
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Bild 32:
Handtasche einschließlich ursprünglich enthaltener Gegenstände.
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Detailaufnahme der Sachen aus der Handtasche.
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Bild 34

Bild 35

Bilder 34 + 35: Weitere Gegenstände aus der Tasche.
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Bild 36:
Handtasche mit weiteren Gegen

Bild 37:
Ganzaufnahme der Handtasche.
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Bild 38

Bild 39

Bilder 38 + 39:
Armbanduhr ein-
schließlich des
Ziffernblattes.
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Bild 40

a

Bild 41

Bilder 40 + 41:
Uhr nach dem Um-
wenden, wodurch eine
Beschriftung an der
Gehäuserückseite
ersichtlich wurde.
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Bild 45

Bilder 44 + 45: Teil einer Tablettenpappschachtel mit handschriftlicher
Auftragung an der ehemaligen Innenseite.

i·"a G3 _
y·::l~

8,-=· f

I·~ ^
=" N~

~~I ~i;Y



~¶~Y ~~

Bild 46
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Bilder 46 + 47: Befüllte Tablettenverpackungen.
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Bild 48:
Beipackzettel für Tabletten.
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Detailaufnahme von der Beschriftung des Beipackzettels.
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Bild 50:
Beipackzettel nach dem Umwenden.
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Bild 51:
Tampons mit Kartonverpackung in einer Cliptüte sowie einzelner
Tampon.
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Bild 52:
Tampons u. Karton nach Entnahme aus der Cliptüte.
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Bild 53:

}ossa

Bild 54:

Bilder 53 + 54:
Vorder- bzw.
Rückseite eines
Beipackzettels für
Tampons.
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Bild 55
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Bild 56

Bilder 55 + 56: Transparentes Kunststoffteil.
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Bild 57

Bild 58

Bilder 57 + 58: Kaugummi- bzw. Kaubonbonpapier vor bzw. nach dem
Umwenden.
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Bild 60

Bilder 59 + 60: Teilweise verpackte Kaugummistücke vor bzw. nach dem
Umwenden.
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Rauchen kann
tödlich sein

Bild 62

Bilder 61 + 62:
Befüllte Zigaretten-
schachtel vor bzw.
nach dem Umwenden.
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Rauchen macht
sehr schnell

abhängig:
Fangen Sie gar
nicht erst an!
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Bild 63:
Zigaretten aus der Schachtel.

.···



126 27 28 29 3 3 36 3 38

Bild 64
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Bild 65

Bilder 64 + 65: Feuerzeuge vor bzw. nach dem Umwenden.



Bild 66
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Bild 67

Bilder 66 + 67:
Deospraydose mit
Deckel vor bzw. nach
Drehung des Behält-
nisses.
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Bild 68:
Haargummis.
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Bilder 69 + 70:
Pfefferspraydose vor
bzw. nach Drehung
des Behältnisses.
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Bild 71
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Bild 72

Bilder 71 + 72: Benutztes Papiertaschentuch vor bzw. nach dem
Umwenden.
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Bild 74

Bilder 73 + 74: Beide Seiten des Papiertaschentuches nach dem Entfalten.
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Bild 76

Bilder 75 + 76:
Befüllte Packung
Papiertaschentücher
vor bzw. nach dem
Umwenden.
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Bild 77:

4

Bild 78:

Bilder 75 + 76:
Weitere befüllte
Papiertaschentuch-
packung vor bzw.
nach dem Umwenden.
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Bilder 79 + 80: Telefonkarte vor bzw. nach dem Umwenden.
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Rechtsanwalt

Gerald Liebtrau
Fac ianwalt für Strafrecht

Saalbahnhofstraße 17

Fa
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Bild 82

Bilder 81 + 82: Visitenkarte vor bzw. nach dem Umwenden.
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SAnnaberg-Buchholz, Buchholzer Str. 23, Tel. 03733 - 42 67 80
z"0 ue, Alfred-Brodauf-Str. 6, Tel, 03771 -56 96i 60

Chemnitz, Leipziger Str. 56, Tel. 0371 - 3 31 33 33
Lichtenstein Ernst-Thäimann-Str. 21, Tel. 037204 -83485

Bild 84

Bilder 83 + 84: Kalender mit Werbung vor bzw. nach dem Umwenden.
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Bild 85
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Bild 86

Bilder 85 + 86: Service-Karte mit handschriftlichen Auftragungen vor
bzw. nach dem Umwenden.



Bild 87

Bild 88

Bilder 87 + 88:
Zettel mit handschrift-
lichen Auftragungen
vor bzw. nach dem
Umwenden.
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Zugfahrkarte mit Unterschrift und Stempelung.



I11Ia UU:
Rückseite der Fahrkarte.
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Weiterer Fahrschein mit Stempelung.
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Bild 92:
Rückseite des Fahrscheins.
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Bild 93:
Ausdruck einer Fahrplanauskunft.
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Rückseite des Ausdruckes.



tiila UD:
Bedruckter Zettel mit handschriftlichen Auftragungen.



Bild 96:
Rückseite des Zettels.
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Bild 97:
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Bild 98:

Bilder 97 + 98: Sichergestellte Brille vor bzw. nach dem Umwenden.
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Beschriftung an der Innenseite des linken Brillenbügels.
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Bild4 I

Beschriftung an der Innenseite des rechten Brillenbügels.
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ZD 22 - 2011-0011656059

DNA-Analyse-Datei

Wiesbaden, den 14.11.2011

SB: Thrun

HR: 12497

ST 14

Erfassung in der DNA-Analyse-Datei

hier:

Personenmeldebogen: ST14-140006/11,GBA 2 BJs 162/11-2

Personalien: ZSCHÄPE, BEATE, geb. 02.01.1975 in JENA

Kriminalaktennummer: A0646665 BL J

Die Person zu o.a. Meldebogen wurde in der DNA-Analyse-Datei erfasst, weitere

Informationen siehe Anlage. Ein entsprechender Eintrag in die KAN-U-Gruppe des BKA im

INPOL wurde vorgenommen und die Kriminalakte wurde bestückt (siehe ,Unterordner

DNA").

Bei der vorgeschalteten Recherche des DNA-Identifizierungsmusters der Person wurde kein

Treffer mit einem anderen Datensatz in der DNA-Analyse-Datei erzielt.

Falls zu einem späteren Zeitpunkt ein Treffer erzielt wird, erhalten Sie unaufgefordert

Nachricht.

Mit freundlichen Grüßen Anlage

Meldebogen

gez. Thrun
(Diese Mitteilung wurde elektronisch erstellt und enthält deshalb keine Unterschrift)
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Sicherstellung der Bekleidung bzw. mitgeführter Sachen
der Beschuldigten Beate Zschäpe (*02.01.1975 Jena)

Am gestrigen Tag wurden nach Festnahme der Beschuldigten durchPolizeibedienstete der Pl Jena sämtliche Bekleidungsgegenstände sowiemitgeführte Sachen sichergestellt (Verzeichnis der PI Jena vom 08.11.2011). Die
Beschuldigte erhielt Ersatzkleidung.

Der Unterzeichner begab sich auftragsgemäß zusammen mit Koll. KHK Leucht (K.21) sowie Beamten der ZEG Zwickau zur Pl Jena. Die Beschuldigte sollte nacherkennungsdienstlicher Behandlung zur PD SWS überführt werden. Darüberhinaus war seitens des Unterszeichners eine fotografische Erstdokumentation dersichergestellten Sachen sowie eine gasdichte Verpackung der Bekleidungbeabsichtigt. Letzteres sollte eine gutachterliche Oberprüfung auf anhaftendeRückstandskomponenten brandfördernder Substanzen ermöglichen.
Die Bekleidung der Beschuldigten war durch Koll'in Waldhauer (Kriminaltechnikerinder KPI Gotha) bereits einzeln in Müllsäcken bzw. in Spurentüten verpackt worden.Selbiges geschah auch mit einer befüllten Handtasche sowie mit einer befülltenGeldbörse, jedoch ohne Separierung des Inhaltes
(Durchsuchungs-/Sicherstellungsprotokofl der KPI Gotha vom 08.11.2011). ImEinzelnen ist folgendes anzumerken:
e o Die Bekleidungsstücke wurden durch den Unterzeicher jeweils einzeln aus

der Spurenverpackung entnommen, fotografiert (Lichtbildanlage vom09.11.2011, nachfolgend mit LBA benannt: Bilder 1 - 19) und gasdicht inBrandschuttüten verpackt. Beider Dokumentierung fiel an Schuhen und
Socken ein starker Körpergeruch auf.

Während der Erstdokumentation erfolgte keine Erfassung der durch dieBeschuldigte getragenen Brille. Diese wurde bei der zeitgleich
durchgeführten ed-Behandlung benötigt.
Die ursprüngliche Spurenverpackung der Bekleidung liegt vor und wurde
später in hiesiger Dienststelle fotografiert (LBA: Bilder 20 - 29).

o In der Geldbörse befand sich lediglich Münzgeld in Höhe von 12,23 E (LBA:Bilder 30 u. 31).
o Die Handtasche war mit einer Strumpfhose, Papierstücken sowieverschiedenen Gebrauchstensilien bestückt (LBA: Bilder 32 - 36). An derStrumphose konnte starker Körpergeruch wahrgenommen werden. Das*· Bekleidungsstück wurde ebenfalls gasdicht verpackt.

Nach unterschriftlicher Übernahme sämtlicher Gegenstände sowie Rückverlegungerfolgte in hiesiger Dienststelle die fotografische Einzeldokumentation derHandtasche (LBA: Bild 37) sowie deren Inhalts (LBA: Bilder 38 - 96). Bei denursprünglich in der Tasche enthaltenen Gegenständen handelte es sich um:
eine Armbanduhr (Bilder 38 - 41),

Col einen Kugelschreiber (Bilder 42 u. 43),
0 ein Teil einer Kartonverpackung für Tabletten 1"soprofen AL 600" mithandschriftlichen Auftragungen an der ursprünglichen Innenseite, mglw.eine Tel.-Nr. (Bilder 44 u. 45),
a drei befüllte Tablettenpackungen "Isoprofen AL 600", wobei eine Tablettefehlte (Bilder 46 u. 47),
o Beipackzettel für Tabletten "Isoprofen AL 600" (Bilder 48 - 50),
o eine Cliptüte mit mehreren Tampons sowie dazugehöriger

Kartonverpackung sowie ein Einzeltampon (Bilder 51 u. 52),
o ein Beipackzettel für besagte Tampons (Bilder 53 u. 54),
9 ein aus transparentem Kunststoff bestehender Festkörper (Bilder 55 u. 56),o Kaugummi- bzw. Kaubonbonpapier (Bilder 57 u. 58),
o drei Kaugummistücke, z. T. in Papier verpackt (Bilder 59 u. 60),Zigarettenschachtel mit fünf darin enthaltenen Zigaretten (Bilder 61 - 63),
o vier funktionstüchtige Feuerzeuge (Bilder 64 u. 65),



* haargummis (tilda ab),

o eine Dose Pfefferspray (Bilder 69 u. 70),
o ein benutztes Papiertaschentuch (Bilder 71 - 74),
* zwei angefangene Packungen Papiertaschentücher (Bilder 75 - 78),
o eine Telefonkarte (Bilder 79 u. 80),

eine Visitenkarte (Bilder 81 u. 82),
o ein Kalender für 2001 mit Werbeaufdrucken des Reisebüros "ULMANN"

(Bilder 83 u. 84),
Service-Karte von "Radmaxx" für ein Fahrrad der Marke "KOONGA", lt.
handschriftlichen Auftragungen ausgestellt auf eine in Zwickau wohnhafte
Frau Susann Eminger (Bilder 85 u. 86),
ein Zettel mit handschriftlichen Auftragungen, mglw. Uhrzeiten (Bilder 87 u.
88),
einen gestempelten Zugfahrschein der Deutschen Bahn AG vom
06.11.2011, It. handschriftlicher Auftragung ausgestellt auf Susann Eminger
(Bilder 89 u. 90),
einen gestempelten Zugfahrschein vom 07.11.2011, gültig für die
Fahrstrecke von Weimar nach Halle (Saale) Hbf. (Bilder 91 u. 92),

3 einen Fahrplanausdruck für die Strecke von Dresden Hbf. nach Chemnitz
Hbf. vom 08.11.2011 (Bilder 93 u. 94) sowie
einen bedruckten Beleg für Internetnutzung im BURGERKING Leipzig mit
handschriftlichen Auftragungen, mgl. eine Tel.-Nr. (Bilder 95 u. 96).

*& Weiterhin wurde die nunmehr vorliegende Brille der Beschuldigten fotografiert

Die gasdicht verpackten Bekleidungsgegenstände der Beschuldigten wurden
zwecks Veranlassung der chemischen Untersuchung noch am gestrigen Tage dem
Koll. KHM Lenk (K. 41) zugeleitet. Das übrige Material verbleibt bis auf weitere
Entscheidung vorerst beim Unterzeichner.

Voutta, KOK



Ort, Datum
Meckenheim, 27.12.2011
2 (Vorwahl und Rufnummer)
23965

Ermittlungssache gegen, wegen
Ermittlungsverfahren gegen Beate ZSCHÄPE u.a. wegen des Verdachts der Bildung einer
terroristischen Vereinigung, des Mordes und anderer Straftaten gemäß § 129a, 211 StGB u.a.
(,Nationalsozialistischer Untergrund" - NSU-)
Sachbearbeitende Aktenzeichen
Dienststelle
BAO/Trio ST 14 - 140006/11 BAO/Trio
Zuständige Aktenzeichen
Staatsanwaltschaft
GBA 2 BJs 162/11-2

Übergabeverhandlung

ü ere[ n-,

erschrift und R f

übernommen: ?.

Unterschrift und Referat

•:- x (·C~ ~

Seite 1

BUNDESKRIMINALAMT

ST 14

1. Bemerkungen
2. ErgebnisseAsservatennummer Menge Bezeichnung der Gegenstände 3. Verbleib
4. sicherst. Beamter

Schriftproben Zschäpe (original) aus der JVA
DIN-A-5 Bögen ,Antrag" handschriftlich

-3- ausgefüllt.

Unterschriftproben
-1- DIN-A-4 Blatt Ausbildungsvertrag
-1- Doppelbogen DIN-A-4 Anmeldung zur

Abschlussprüfung..
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